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Kurz und
bündig.
Neue Öffnungszeiten
Seit 1. Oktober gelten im
Stadtmuseum Riesa neue,
den Besuchererwartungen
besser angepasste Öffnungs-
zeiten: dienstags bis freitags
10 bis 18 Uhr, sonn- und fei-
ertags 14 bis 18 Uhr, mon-
tags (auch an Feiertagen) ge-
schlossen.

Wintersemester startet
Am Mittwoch, 10. Oktober,
beginnt das 10. Winterse-
mester der Kinderuniversität
unter der Regie der Volks-
sternwarte. An diesem Tag
wird es zur 99. Vorlesung
Überraschungen für die Kin-
der geben. Los gehts 17 Uhr
auf dem Gelände der Volks-
sternwarte Riesa in der Grei-
zer Straße 2 in Weida.

Sperrung verlängert
Die Sperrung auf dem Ab-
schnitt Riesa-Döbeln der DB
ist wegen bautechnischer
Schwierigkeiten beim Neubau
der Flutbrücke Panitz bis 10.
Oktober (4 Uhr) verlängert
worden. Fahrplan-Infos erhal-
ten Reisende unter www.mit-
teldeutsche-regiobahn.de.

Die Prozedur ist in jedem
Jahr ähnlich. Aber das ist

so bei Traditionen, deren Wert
unstrittig ist. Mit der vertieften
sportlichen Ausbildung geht
Riesa einen besonderen Weg,
um das sportliche Niveau von
Kindern und Jugendlichen zu
verbessern. Natürlich ist die
Suche nach Talenten ein, aber
nicht der wesentliche Grund,
den zusätzlichen Sportunter-
richt in den Sportklassen fi-
nanziell, organisatorisch und
personell abzusichern. Vor al-

lem geht es in der Aktion
„Sport ist Klasse“ darum, Be-
wegung zu fördern und gesun-
den Ehrgeiz, Teamgeist und
Fairness zu vermitteln. 
Insgesamt 60 aufgeregte Kin-
der der 4. Grundschule und
der 5. Klassen der Oberschule
am Sportzentrum und des
Städtischen Gymnasiums er-
hielten in der Kunsthalle des
Städtischen Gymnasiums ihre
Ernennungsurkunden als Mit-
glieder einer solchen Klasse.
Olympiastarter werden sicher

nur wenige der Aufgenomme-
nen, betonte Dr. Thomas de
Maizière. Der ehemalige Bun-
desminister ist Schirmherr der
Aktion. „Studien beweisen,
dass Sport bessere Schulleis-
tungen bewirkt – und dass al-
le gesünder leben, ist wich-
tigstes Anliegen“, sagte er. Die
Koordination von „Sport ist

Klasse“ läuft über den SC Rie-
sa, weitere Vereine sind inhalt-
lich beteiligt.
Bei aller Sportverrücktheit
bleibt die Schule jedoch im-
mer Nummer eins: „Wenn es
in der Schule schleift, wird das
Training zugunsten des Unter-
richts reduziert“, erklärte die
amtierende Schulleiterin Silke

Zscheile vom Städtischen
Gymnasium. Riesas Oberbür-
germeister Marco Müller be-
kundete den Willen der Stadt,
auch künftig Trainerstellen zu
finanzieren, ohne die das Gan-
ze nicht funktioniert. „Den
Übungsleitern und den Eltern,
die sich um alles kümmern, gilt
ein großer Dank.“      U. Päsler

Da gehen Oberbürgermeister Marco Müller (r.) und Schirmherr Thomas de Maizière (MdB) gern mal in die Knie:
Stolz nahmen die Grundschüler ihre Ernennungsurkunden entgegen.                               Foto: U.P.

Stadt finanziert 
Trainerstellen

»

Erneut wurden drei Sportklassen feierlich ernannt

Fit im Kopf und im Körper
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Gutschein 12

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 24.–31.12.2018

1*,-

Gutschein 11

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 17.–23.12.2018

1*,-

Gutschein 10

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 10.–16.12.2018

1*,-

Gutschein 9

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 3.–9.12.2018

1*,-

Gutschein 8

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 26.11.–2.12.2018

1*,-

Gutschein 7

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 19.–25.11.2018

1*,-
Gutschein 6

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 12.–18.11.2018

1*,-

Gutschein 5

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 5.–11.11.2018

1*,-

Gutschein 4

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 29.10.–4.11.2018

1*,-

Gutschein 3

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 22.–28.10.2018

1*,-

Gutschein 2

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 15.–21.10.2018

1*,-

Gutschein 1

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 5.–14.10.2018

1*,-
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Zum Tag der Deutschen
Einheit zieht Oberbürger-

meister Marco Müller ein Zwi-
schenfazit der Arbeit für Riesa
und thematisiert zugleich die
Situation in der Gesellschaft.

Am Mittwoch feierten wir
den Tag der Deutschen Ein-
heit. Ist es für Sie mehr als
ein freier Tag?
Marco Müller: Ich hatte nicht
frei, sondern die schöne Auf-
gabe, im Landtag vor vielen
neugierigen Gästen Werbung
für Riesa und den Tag der
Sachsen zu machen.
Der Tag der Wiedervereini-
gung lässt mich mit Freude
und Demut auf die damalige
Zeit zurückblicken. Meine Frau
und ich bringen die Ereignisse
auch unserem Sohn näher.
Wir berichten davon, dass zu
Hause andere Meinungen ver-
treten wurden als in der Schu-
le, dass sich die Nachrichten
immer weiter von der Wirklich-
keit entfernten. Wir erzählen,
wie Widerstand klein anfing,
voller Angst vor Repressalien,
dann aber immer mehr Men-
schen den Mächtigen mutig
entgegentraten. Sie wurden
als Störer und Konterrevolutio-
näre beschimpft und wollten
doch nur Freiheit, Ehrlichkeit
und ein Ende der Lügen über
die Verhältnisse im Land. Die
Bedeutung der friedlichen Re-
volution und die Gewissheit,
dass man Dinge ändern kann,
wenn man dafür kämpft, wollen
wir unserem Sohn vermitteln.
Natürlich mit meiner eigenen
Sicht und eigenen Erinnerung.

Neben der historischen Be-
deutung ist der 3. Oktober
für Sie persönlich wichtig…

Der 3. Oktober 2014 hat mein
Leben geprägt, damals trat ich
das Amt als Oberbürgermeis-
ter an. Ich bin in Riesa geboren
und aufgewachsen und nach
dem Studium hier als Anwalt
wieder ansässig geworden.
Ich bin Riesaer mit Leib und
Seele. Dass die Bürgerinnen
und Bürger mir einmal die
Chance geben, die Stadt so
aktiv mitzugestalten, hätte ich
mir natürlich nicht vorstellen
können. Das macht mich stolz
und dankbar.

Welches Fazit ziehen Sie
nach vier Jahren?
Von dem, was ich mir vorge-
nommen hatte, haben wir eine
Menge erreicht. Das ist natür-
lich nie eine Einzelleistung,
sondern nur durch das Mitwir-
ken vieler Menschen möglich.
Ich denke an die Stadträte und
die Fachleute der Verwaltung.
Wenn man gemeinsam an ei-
nem Strang zieht, kann man
viel bewegen.

Woran denken Sie konkret?
Die Sanierung der Schulen
treiben wir konsequent voran.
Die städtischen Eigenheimge-
biete an der Thomas-Müntzer-
Straße in Merzdorf und am

Stadtblick Weida sind voll be-
legt. Soeben haben wir den
Bebauungsplan für das Gebiet
an der Erfurter Straße im
Stadtrat beschlossen. Auch
hier erhoffe ich mir eine rasche
Entwicklung dank der Unter-
stützung unserer kommunalen
Gesellschaften, auf deren
Leistungsfähigkeit wir immer
zählen können.

Zuletzt gab es in Riesa eine
Menge Baustellen…
An der Verbesserung der Infra-
struktur arbeiten wir ebenfalls
mit Hochdruck, ich denke nur
an die Sanierung von Segouer
Straße, Kirchstraße, Dr.-Schei-
der-Straße oder der Leipziger
Straße. Nach vielen Jahren ist
es gelungen, die von Sperrung
bedrohte Brücke Lange Straße
zu sanieren. Am Brückenbau-

werk Rostocker Straße arbei-
ten wir gerade. Für das Ver-
ständnis und die Geduld der
Riesaer möchte ich mich aus-
drücklich bedanken, denn sol-
che Maßnahmen bedeuten im-
mer Einschränkungen. Zu einer
funktionierenden Stadt gehört
auch ein funktionierendes Ab-
wassernetz. Die bis zu 70 Jah-
re alten Kanäle müssen wir
Stück für Stück erneuern. Das
hat nicht die große Strahlkraft,
ist aber zwingend notwendig.

Was nehmen Sie sich für die
Zukunft vor?
In Teilen der Pausitzer Delle
oder an der Hohen Straße se-
he ich zum Beispiel die drin-
gende Notwendigkeit, an den
Fußwegen einiges zu verbes-
sern. Zudem möchten wir wei-
teres Bauland für Bürger
schaffen, die sich in Riesa ein
Haus bauen wollen. Ich freue
mich, dass der Freistaat unse-
rem unablässigen Drängen ge-
folgt ist und wir die Studien-

akademie um ein Gebäude er-
weitern können. Wegen des
Fachkräftemangels ist es wich-
tig, dass in Riesa guter Nach-
wuchs ausgebildet wird. Auch
der Neubau des Krankenhau-
ses kommt sehr gut voran.
Ich möchte gern die Vorzüge
unserer Stadt für die Bürger
besser nutzbar machen. Mir
schwebt vor, den Stadtpark
und die Elbwiesen besonders
für Kinder und Familien noch
attraktiver zu gestalten. Auch
kleine Konzerte könnten dort
zukünftig vielleicht wieder
stattfinden. Dem Rathausplatz
steht nach dem einstimmigen
Stadtratsbeschluss die kom-
plette Sanierung schon unmit-
telbar bevor. Und natürlich
muss es unbedingt zügige
bauliche Lösungen für unsere
Feuerwehr geben. 

Was treibt Sie zum Tag der
Einheit 2018 um?
Ich bin froh und dankbar, dass
die Ostdeutschen das DDR-
Regime friedlich bezwungen
haben, dass wir den Tag der
Einheit gemeinsam feiern und
auf Riesa, Sachsen und
Deutschland stolz sein können.
Allerdings stimmen mich die
jüngsten Ereignisse besorgt.
Unser Land scheint tiefer ge-
spalten als vor Jahren. 
Die Ursache sehe ich nicht
nur, aber ganz maßgeblich in
der Zuwanderungsthematik.
Dass ich gegen teils massive
Widerstände schon seit 2014
einer der wenigen frühen Kriti-
ker unkontrollierter und unbe-
grenzter Zuwanderung war
und Ehrlichkeit gefordert habe,
kann mir niemand ernsthaft ab-
sprechen. Auch ich stehe für
Offenheit und Herzlichkeit ge-
genüber Fremden, auch ich
möchte bedrohten Familien
Schutz gewähren und sehe
den Fachkräftebedarf. Gerade

deshalb möchte ich Dinge
auch kritisieren dürfen, die un-
term Deckmantel von Schutz,
Familie und Fachkräften ge-
schehen, inhaltlich aber nichts
damit zu tun haben.

Wie ist das gemeint?
Leider bedurfte es erst der Sil-
vesternacht 2015 in Köln, das
übrigens nicht in Sachsen
liegt, um den Schleier von der
zuvor verdrängten Realität zu
heben. Wegen des Ausmaßes
der Vorfälle schlug der Ver-
such fehl, dort eine Nacht „oh-
ne besondere Vorkommnisse“
zu vermelden. Der Phase des
Wegschweigens folgte die
des Kleinredens. Die Vorfälle in
Chemnitz und Köthen zeigen
aber, bei allem Verständnis für
verschiedene Ansichten, wie
eine Pauschalverurteilung der
Bürger einer Stadt, eines Bun-
deslandes und quasi aller Ost-
deutschen Raum bekommt. 
Fehlende Auseinandersetzung
mit Ursachen kann man nicht
durch Moralisierung oder Stig-
matisierung von Bevölkerungs-
gruppen ersetzen – allerdings
ebensowenig durch Extremis-
mus von rechts und links, das
will ich als Demokrat klarstel-
len. Ich möchte meinen Beitrag
leisten, die Spaltung der Ge-
sellschaft aufzuhalten oder
besser umzukehren.

Wie wollen Sie das beim
Thema Migration schaffen?
Durch Ehrlichkeit. Indem ich
Brüder, Onkels und Cousins
weiter als junge Männer be-
zeichne und nicht als Familien.
Indem ich Fachkräfte zu jenen
sage, die diesen Begriff durch
ihre Qualifikation auch recht-
fertigen. Für mich ist es wich-
tig, zu den Menschen offen zu
sein. Die Bürger sprechen
mich auf der Straße an und be-
stärken mich darin, diesen
Kurs beizubehalten. Dafür bin
ich sehr dankbar. Obwohl ich
als Oberbürgermeister nicht
für die Bundespolitik zuständig
bin, vertrete ich eine klare Hal-
tung – auch wenn es nicht von
jedem gern gehört wird! Ich
werde das weiterhin tun – die
Bürger können auch von Kom-
munalpolitikern eine klare Posi-
tion erwarten.

Mit Marco Müller sprach Uwe
Päsler.
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Oberbürgermeister Marco Müller mit Gedanken zum Tag der Deutschen Einheit

Auf Riesa, Sachsen und Deutschland stolz sein!

Oberbürgermeister Marco Müller

Schulhausbau wie an der Alleestraße hat Priorität in Riesa.         Foto: U.P.



Gehören Bücher heute
noch zu unterhaltsamen

Reisebegleitern für Kinder?
Das wollten die Mitarbeiterin-
nen der Kinder- und Jugendbi-
bliothek herausbekommen und
initiierten einen Fotowettbe-
werb unter dem Thema „Bi-
bliotheksbücher reisen um die
Welt“. Und das taten die Bü-
cher wirklich! Die Einsendun-
gen zeigen Leser und Leserin-
nen mit ihren Lieblingsbüchern
zu Hause im Garten, am Ost-
seestrand, beim Urlaub auf
dem Bauernhof, in den Alpen,
aber auch als Buchritter auf
der Burg Falkenstein, in Grön-
land, den USA und Australien.
Selbst das Ronaldo-Denkmal
auf Madeira hatte ein Buch
aus der Riesaer Bibliothek in
der Hand. Der Jury fiel es sehr
schwer, aus den tollen Motiven
das beste auszuwählen. 
Am Donnerstag der vorigen
Woche wurden die Preisträger
ausgezeichnet. Den ersten
Preis sahnte der elfjährige
Paul Schwetzke ab, der von

seinem Bruder beim Lesen
des Buchs „Tagebuch eines
ultimativen Kriegers“ mit sei-
nem Meerschweinchen Bien-
chen auf der Wiese fotogra-
fiert wurde. Den 2. Platz
belegte Erja Kiel (9 J.), die ein
Buch der „Mein Lotta-Leben“-
Serie vor einem gigantischen
Eisberg in Grönland dabei hat-

te. Dritter Preisträger wurde
Sven-Luca Weiß (15), den
das Buch „Playlist for the de-
ad“ an den Strand begleitete. 
Wie schwer die Auswahl des
besten Motivs war, merkten
die Kinder, als sie ihren Favori-
ten für das Plakat fürs nächste
Jahr bestimmen sollten, denn
die Aktion wird 2019 fortge-

setzt. Es gab mehrere punkt-
gleiche Favoriten, so dass die
salomonische Entscheidung
war, aus allen Bildern eine
Collage anzufertigen. 
Die Fotos können bis Ende
November im Eingangsbereich
der Kinder- und Jugendbiblio-
thek im Haus am Poppitzer
Platz bewundert werden.  H.B.
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Fotowettbewerb der Kinder- und Jugendbibliothek

Bücher reisten um die Welt

Erja Kiel und Paul Schwetzke mit den drei Siegerfotos zum Thema weitgereister Ferienliteratur.         Foto: H.B.
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Verkaufsoffener

Sonntag

7.
Oktober
13 – 18 Uhr

INKLUSIVE

*  Gilt nur bei Neuaufträgen. Ausgenommen reduzierte 
 Ware und Sonderangebote. Nicht gültig bei 
 wenigen preisgebundenen Marken. Gültig bis 
 08.10.2018.
**  Zinsfreie Finanzierung ab einem Einkaufswert von 
 EUR 1.500 zu einem effektiven Jahreszins von 
 0,00 % entspricht einem effektiven Sollzins von 
 0,00 %, Partner ist die CreditplusBank, Strahlen-
 berger Str. 100-112, 63067 Offenbach. Bonität 
 vorausgesetzt. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen 
 kombinierbar. Die Angaben stellen zugleich das 
 2/3-Beispiel gem. §6a Abs. 3 PAngV dar. Gültig bis 
 08.10.2018.
*** Gilt nicht für zerlegte und Mitnahmeware. 
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VIELE EXTRA-
SCHNÄPPCHEN 

warten auf 
Sie!

 
Lieferung + Montage

  GRATIS***+
50%
auf frei geplante 

KÜCHEN
Das größte Küchenstudio in der 

Region mit über 40 Musterküchen

25%
Geburtstags-

Rabatt auf 

MÖBEL 

0%
FINANZIERUNG 

Laufzeit bis zu 
36 Monate ab einem 

Auftragswert 
von 1.500 €.

* * **
 

Bis 08.10.2018

Folgen Sie uns auch
auf Facebook!

Riesaer Möbelparadies GmbH & Co. KG 
Rostocker Straße 
01587 Riesa • Tel. 03525/72 75-0
www.riesaer-moebelparadies.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  10 - 19 Uhr
Sa. 10 - 18 Uhr
Fr., 5.10. + Sa., 6.10.
bis 21 Uhr geöffnet

Riesaer Möbel & Küchenparadies

Lesung 
Bei einer Lesung der Auto-
rengruppe Elbtal stellt An-
gelika Hänke aus Meißen
am Mittwoch, 10. Oktober,
19.30 Uhr  in der Vinothek
Am Hafen ihr Kinderbuch
„Die Geschichte vom Räu-
ber Kuno“ vor. Der Eintritt
ist frei. 

Star-Wars-Day 
In den Herbstferien öffnet
die Ausleihe in der Kinder-
und Jugendbibliothek am
Donnerstag, 11. Oktober,
sowie am Donnerstag, 18.
Oktober, bereits 10 Uhr. 
Am Freitag, 12. Oktober,
wird im Haus am Poppitzer
Platz zum „Star Wars™Re-
ads Day 2018“ geladen –
einem Tag rund um galakti-
sche Leseförderung, Spiel
und Spaß mit Vorlesege-
schichten, Rätseln und
Basteleien.
Von 14 bis 18 Uhr werden
alle neugierigen Leser zum
„Star Wars™Reads Day
2018“ erwartet. 
Auskünfte zu allen Herbst-
ferienangeboten erteilt die
Kinder- und Jugendbiblio-
thek unter Tel. 732586. 
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Kein Anspruch des Arbeitnehmers auf Zahlung einer Verzugspauschale 
beim Lohn-/Gehaltsverzug des Arbeitgebers

Kommt ein Arbeitgeber seiner arbeitsvertraglichen Verpflichtung auf Zahlung des Arbeitsentgelts an
den Arbeitnehmer nicht bzw. nicht fristgemäß nach, so befindet sich dieser in Verzug. Der Arbeitneh-
mer kann insoweit gegenüber dem Arbeitgeber Verzugszinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über
dem jeweils gültigen Basiszinssatz geltend machen.
Bislang streitig war, ob der Arbeitnehmer im Falle des Verzugs des Arbeitgebers mit der Zahlung des
Arbeitsentgelts darüber hinaus auch die Zahlung einer Verzugspauschale gemäß § 288 Abs. 5 BGB
in Höhe von (jeweils) 40,00 € gegenüber dem Arbeitgeber geltend machen kann.  
Das Bundesarbeitsgericht hat diese Frage mit Urteil vom 25.09.2018, Az.: 8 AZR 26/18 nunmehr
höchstrichterlich entschieden und einen Anspruch des Arbeitnehmers auf Verzugspauschalen gegen-
über dem Arbeitgeber verneint.
Nach Auffassung des Bundesarbeitsgerichts findet § 288 Abs. 5 BGB zwar grundsätzlich auch in Fäl-
len Anwendung, in denen sich der Arbeitgeber mit der Zahlung von Arbeitsentgelt in Verzug befindet.
Allerdings schließe § 12a I 1 ArbGG als spezielle arbeitsrechtliche Regelung nicht nur einen prozes-
sualen Kostenerstattungsanspruch wegen erstinstanzlich entstandener Beitreibungskosten, sondern
auch einen entsprechenden materiell-rechtlichen Kostenerstattungsanspruch und damit auch den An-
spruch auf Pauschalen nach § 288 V BGB aus.

Martin Volkmann, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht, Fachanwalt für Verkehrsrecht, Fachanwalt für Versicherungsrecht

- Anzeige - - Anzeige -

Sebastian Lohse Martin Volkmann Danny Graßhoff
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt Rechtsanwalt

Mareile Flatt-Baier Dr. Mary Lachmann
Steuerberaterin Rechtsanwältin

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

WaschSalon Riesa
Die Badausstellung vom Handelshof Riesa
Glogauer Straße 1, 01587 Riesa       www.waschsalon.eu
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Pausitzer Straße 5 · 01589 Riesa
Reformhaus Gerhardt

Antioxidantien
Detox 
BIO-Direktsäfte

Antioxidantien: mit Vitamin C zum
Schutz der Zellen vor oxidativem Stress.

Detox: mit Matcha & Spirulina-Algen
Aus sechs wertvollen Früchten, Rote-
Bete, Matcha und Spirulina-Algen ent-
steht bei uns ein besonderer Saft bester
Qualität.

Schutz der 
Zellen vor 
oxidativem 

Stress

349€
je 750 ml4,25 €

+ 0,20 € Pfand
1 l 4,65 €

In der „Herzkammer” der Elbland Philharmonie

Neue Welten
Das Philharmonische Kon-

zert der Elbland Philhar-
monie Sachsen am Sonn-
abend, 6. Oktober, 17 Uhr, in
der Stadthalle „stern“ steht
unter dem Motto „Neue Wel-
ten“. Unter Leitung von Chef-
dirigent Ekkehard Klemm
spielt das Orchester Werke
von Márquez, Piazolla, Franke
und Dvořák. Eröffnet wird der
Abend mit dem Danzon Nr. 2
des Mexikaners Arturo Már-
quez. Südliches Flair versprüht
auch der argentinische Tango,
der insbesondere durch den
Klang des Bandoneons ge-
prägt ist, das der norwegische
Solist Per Arne Glorvigen in
besonderem Maße beherrscht.
Nach der Pause erklingt die
berühmte 9. Sinfonie „Aus der
Neuen Welt“ von Antonín
Dvořák. 
Als Höhepunkt für die Besu-
cher werden die philharmoni-
schen Konzerte in Riesa jetzt

in anderer Aufstellung ge-
spielt: Das Orchester sitzt im
Saal und die Zuhörer – je nach
Wunsch – mittendrin oder am
Rand des Orchesters. Ekke-
hard Klemm nennt diese Kon-
zerte „Herzkammer-Konzerte“:
der Besucher kann quasi „im
Herzen des Orchesters“ sit-
zen, wo die Musik entsteht.

Der Solist Per Arne Glorvigen.
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Veranstaltungen im Oktober VERANSTALTUNGSKALENDER DER STADT RIESA

06.10.2018, 15:00 – 23:00 Uhr

06.10.2018, 16:00 – 17:30 Uhr

06.10.2018, 17:00 Uhr

06.10.2018, 19:00 Uhr

06.10.2018, 20:00 – 23:30 Uhr

07.10.2018, 11:00 – 16:00 Uhr

07.10.2018, 15:00 Uhr

07.10.2018, 19:00 Uhr

08.10.2018, 15:00 – 17:00 Uhr

08.10.2018, 19:00 – 20:00 Uhr

10.10.2018, 18:00 – 19:00 Uhr

12.10.2018, 18:00 Uhr

12.10.2018, 20:00 Uhr

13.10.2018, 19:00 Uhr

16.10.2018, 19:00 Uhr

17.10.2018, 19:00 Uhr

19.10.2018, 19:30 Uhr

20.10.2018, 15:00 Uhr

20.10.2018, 20:00 Uhr

20.10.2018, 20:00 Uhr  

21.10.2018, 15:00 Uhr

26.10.2018, 19:30 Uhr

29.10.2018, 19:00 – 20:00 Uhr

31.10.2018, 17:00 Uhr

 
7:00 – 14:00 Uhr

 

www.riesa.de

Blutspende
Der Blutspendedienst des
Deutschen Roten Kreuzes lädt
zur Blutspende ein: Mittwoch,
10. Oktober, 14 bis 18.30 Uhr
im Elblandklinikum Riesa, Ta-
gesklinik, Geriatrie, Ebene 1,
Weinbergstraße 8.

Ferienkino
In den Herbstferien hat der
Filmpalast Capitol speziell für
die Ferienkinder vorbereitet:
Dienstag, 9. Oktober, und
Mittwoch, 10. Oktober: „Hotel
Transsilvanien 3“.
Dienstag, 16. Oktober, und

Mittwoch, 17. Oktober: „Luis
und die Aliens“. 
Die Vorstellungen beginnen
10 Uhr. Eintrittspreis 4 Euro,
3,50 Euro bei Gruppen ab 20
Personen. Betreuer zahlen
keinen Eintritt. Anmeldung un-
ter Telefon 0172/3180692

oder per E-Mail: riesa@filmpa-
last-kino.de

Energieberatung
Fragen zur Energieeinsparung
und allen anderen Energiethe-
men beantwortet die Verbrau-
cherzentrale in der Riesa Infor-

mation, Hauptstraße 61, am
Dienstag, 9. Oktober, von 14
bis 17.30 Uhr. Die Beratung
kostet 5 Euro pro halbe
Stunde. Voranmeldung unter
der kostenfreien Rufnummer
0800-809802400 erbeten.
‹ Di., 9. Oktober, 14 Uhr

Veranstaltungstipps · Veranstaltungstipps · Veranstaltungstipps
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Amtliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss tagte am 18. September 2018. Es
wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst: 

1. Beschluss VF 131/2018/ö.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt eine finanzielle Beteiligung der
Stadt Riesa an den Kosten für die Böschungssanierung am Pegelhaus des Was-
serstraßen- und Schifffahrtsamtes Dresden in Riesa, Lauchhammerstraße, Flur-
stück Nr. 166/27 der Gemarkung Gröba, in Höhe von 50.000,00 € brutto.

2. Beschluss VF 132/2018/ö.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Spende für
die Förderung des Brandschutzes von der Firma Softline-Schaum GmbH &
Co.KG in Höhe von 187,43 €.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme einer Spende in
Höhe von 500,00 € der Firma Handelshof Riesa GmbH zur Förderung von Bil-
dung.

Der Ausschuss Kultur, Schulen und Soziales tagte am 19. September 2018.
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

Der Bauausschuss tagte am 20. September 2018. Es wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

1. Beschluss B 123/2018/ö.
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe der Tiefbauarbeiten zur Erneuerung der
Straßenbeleuchtung Dorfstraße in Riesa OT Nickritz an die OPTI-Bau GmbH,
Paul-Greifzu-Straße 57, 01591 Riesa auf das Angebot vom 22.08.2018.    

2. Beschluss B 134/2018/ö.
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe von Ingenieur- und Architektenleistun-
gen gemäß HOAI für die Örtliche Bauüberwachung und die Leistungsphase 2-8
mit einem vorläufigen Honorar von 71.400,39 € an das Ingenieurbüro GIS-Dienst
GmbH aus Riesa für die Maßnahme Rathausplatz 3. Bauabschnitt.     

3. Beschluss B 133/2018/ö.
Der Bauauschuss beschließt die Vergabe der Leistungen für die Fortschreibung
des Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes 2020 (SEKo 2020) zum Integrierten
Stadtentwicklungskonzept 2030 (InSEK 2030) als Grundlage für die weiteren
Beantragungen von Fördermitteln der städtebaulichen Erneuerung und anderer
Fachförderungen zur Weiterentwicklung der Gesamtstadt an die DSK Deutsche
Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH, Regionalbüro Leipzig
Anna-Kuhnow-Straße 20, 04317 Leipzig.

Der Stadtrat tagte am 26. September 2018. Es wurden nachfolgende Be-
schlüsse gefasst:

1. Beschluss S 100/2018/ö.
Der Stadtrat beschließt die Termine der regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates
und seiner beschließenden Ausschüsse für das Jahr 2019.    

2. Beschluss S 113/2018/ö.
Der Stadtrat prüft die der Vorlage beigefügten eingegangenen Anregungen und
Stellungnahmen der öffentlichen und privaten Belange und entscheidet über deren
Berücksichtigung bzw. Zurückweisung.

3. Beschluss S 114/2018/ö.
Der Stadtrat beschließt die Feststellung des Flächennutzungsplanes der Großen
Kreisstadt Riesa in der Fassung vom 20. Juli 2018.

4. Beschluss S 122/2018/ö.
Der Stadtrat billigt den Entwurf des Bebauungsplanes Eigenheimstandort Weida –
An der Segouer Straße bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), dem Textteil
(Teil B), der Begründung (Teil C) jeweils in der Fassung vom 20. September 2018
(s. Anlage 2) einschließlich der Anlage 3 – Ergänzung EFH-Standort an der
Segouer Straße im Einzugsgebiet RRB Weidaer Straße (GEP 2013); Netz-
nachrechnung GEP 2013 mit EFH-Standort –, Stand Mai 2018 von der Ingenieur-
gesellschaft mbH ZSCHEILE + KRAUSE und der Anlage 4 – Hydrogeolo-
gisches Gutachten der Reichert GmbH, Projekt-Nr. 17191 in der Fassung vom
31. Januar 2018.  

5. Beschluss S 126/2018/ö.
Der Stadtrat wählt Frau Kerstin Köhler als Beigeordnete der Großen Kreisstadt
Riesa (Bürgermeisterin für Finanzen, Bildung, Service und Ordnung).

6. Beschluss S 128/2018/ö.
Der Stadtrat wählt für die Schiedsstelle der Großen Kreisstadt Riesa entspre-
chend der Bewerberliste als Friedensrichter Herrn Andreas Wilke und als seinen
Stellvertreter Herrn Stefan Maes.

7. Beschluss S 129/2018/ö.
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Stadtrat beschließt, die Pauschale für das Jahr 2018 (70.000,00 €) folgen-

dermaßen zu verwenden:
a) 35.000,00 € als Zuschuss an den VfL Riesa Verein für Leibesübungen e.V.

für den 1. Bauabschnitt zur Sanierung der Sanitäranlagen und des Umklei-
debereiches der Männer in der Judohalle (Magdeburger Straße 6, 01587
Riesa),

b) 35.000,00 € für den Hortspielplatz inkl. Erweiterung an der 1. Grundschule
„Käthe Kollwitz”.

2. Der Stadtrat beschließt, die Pauschale für das Jahr 2019 (70.000,00 €) folgen-
dermaßen zu verwenden:
a) 35.000,00 € als Zuschuss an den VfL Riesa Verein für Leibesübungen e.V.

für den 2. Bauabschnitt zur Sanierung der Sanitäranlagen und des Umklei-
debereiches der Frauen in der Judohalle (Magdeburger Straße 6, 01587
Riesa),

b) 35.000,00 € für den Hortspielplatz inkl. Erweiterung an der 1. Grundschule
„Käthe Kollwitz”.

3. Der Stadtrat beschließt, die Pauschale für das Jahr 2020 (70.000,00 €) für den
Hortspielplatz inkl. Erweiterung an der 1. Grundschule „Käthe Kollwitz” zu ver-
wenden.

4. Der Stadtrat genehmigt die außerplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von
70.000,00 € im Haushaltsjahr 2018 für die unter Punkt 1. a) und b) beschlos-
senen Vorhaben und stimmt dem Deckungsvorschlag zu.

8. Beschluss S 135/2018/ö.
Der Stadtrat beschließt die Fortschreibung der Investitions- und Instandhaltungs-
maßnahmen im Zusammenhang mit dem „Tag der Sachsen 2019” und beauftragt
die Verwaltung zur Sicherstellung der Finanzierung der Maßnahmen mit der Erar-
beitung eines Nachtragshaushaltes für das Haushaltsjahr 2019.

9. Beschluss S 137/2018/ö.
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt. 

10. Beschluss S 138/2018/ö.
Der Stadtrat beschließt:
1. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, einen Gesellschafterbeschluss bei der

Wohnungsgesellschaft Riesa mbH zu fassen, dass bei Bewilligung einer Zu-
wendung aus dem Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur” die Sanierung des Objektes ehem.
„Kaffee Starke” Großenhainer Straße 1 durchgeführt wird.

2. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, für die Sanierung des ehem. „Kaffee
Starke” einen Zuwendungsantrag für Fördermittel aus dem Bundesprogramm
„Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und
Kultur” einzureichen.

3. Die für die Sanierung notwendigen Budgetmittel werden im Haushalt der
Großen Kreisstadt Riesa für die Jahre 2019 i. H. v. 504 T€ (netto zzgl. Umsatz-
steuer) und 2020 i. H. v. 558 T€ (netto zzgl. Umsatzsteuer) bereitgestellt.
Die Budgetmittel und Verpflichtungsermächtigungen werden im Nachtrag 2019
eingestellt.

4. Vorbehaltlich der Zustimmung des Aufsichtsrates soll eine Ausschüttung der
Wohnungsgesellschaft Riesa mbH in Höhe des kommunalen Eigenanteils (zzgl.
Kapitalertragsteuer und SoliZ sowie evtl. zzgl. Umsatzsteuer auf den an die
Wohnungsgesellschaft Riesa mbH weiterzuleitenden Betrag) nach nachrechts-
kräftiger Bewilligung der Zuwendung erfolgen. Der Oberbürgermeister wird
beauftragt, die notwendigen Beschlüsse in den Gremien der Gesellschaft zu
fassen.

11. Beschluss S 139/2018/ö.
Der Stadtrat beschließt die Fortschreibung der Investitions- und Instandhaltungs-
maßnahmen im Zusammenhang mit dem „Tag der Sachsen 2019” und beauftragt
die Verwaltung zur Sicherstellung der Finanzierung der Maßnahmen mit der Erar-
beitung eines Nachtragshaushaltes für das Haushaltsjahr 2019.

Riesa, 27. September 2018

Marco Müller
Oberbürgermeister 

Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse – Monat September 2018
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Parkraumeinschränkungen
Montag, 8. Oktober: Lessingstraße
von Pestalozzi- bis Fr.-Engels-Straße;
A.-Puschkin-Platz gegenüber Passa-
ge; Beethovenstraße beids. von R.-
Koch- bis Pestalozzistraße.
Dienstag, 10. Oktober: Fr.-Engels-
Straße von Lessing- bis Pausitzer
Straße; Fr.-Engels-Straße links von
Pausitzer bis Schillerstraße; A.-
Puschkin-Platz von Goethe- bis Fr.-
Engels-Straße.

Donnerstag, 11. Oktober: Fr.-En-
gels-Straße von Pausitzer bis Schiller-
straße; Fr.-Engels-Straße links von
Lessing- bis Pausitzer Straße; Dr.-
Külz-Straße von Fr.-Mehring- bis
Brauhausstraße. 
Freitag, 12. Oktober: Fr.-Engels-
Straße beids. von Schiller- bis Dr.-
Külz-Straße; Lutherplatz Innenring;
Mergendorfer Weg von Poppitzer bis
Dr.-Külz-Straße. 

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Gemeindeverbindungsstraße Pah-
renz – Kobeln: In der Zeit vom
1.10.2018 bis zum 3.11.2018 erfolgt
die Vollsperrung der Gemeindever-
bindungsstraße in der Ortslage Ko-
beln zwischen der Einmündung der
S 87 und der Brücke über den Kep-
pritzbach. Grund dafür sind Straßen-
bauarbeiten sowie Instandsetzungs-
arbeiten am Brückenbauwerk. Eine
Umleitung wird ausgeschildert.
Canitzer Straße: Bis zum
30.10.2018 erfolgt die Vollsperrung
zwischen der Wiesenstraße und der
Zufahrt zu Kappus. Eine Umleitung
wird ausgeschildert.

Rostocker Straße: Bis zum
30.10.2018 erfolgt die Vollsperrung
zwischen ATU und der Zufahrt zur
B 169 Richtung Döbeln. Grund ist die
Reparatur der Brücke über die Eisen-
bahnstrecke der Deutschen Bahn.
Eine Umleitung wird ausgeschildert.
Hamburger Straße: Bis zum
26.10.2018 wird die Hamburger
Straße zwischen der Paul-Greifzu-
Straße und der Zufahrt zum Heizwerk
der Stadtwerke Riesa GmbH als Ein-
bahnstraße eingerichtet. Grund sind
Arbeiten an der Stützwand.
Kirchstraße: Die Kirchstraße ist wei-
terhin voll gesperrt. 

Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Riesa über die öffentliche Auslegung

des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 2012/1 
„Eigenheimstandort Weida – An der Segouer Straße”

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa hat in seiner Sitzung am 26.09.2018 mit Beschluss
Nr. S 122/2018 die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 2012/1
„Eigenheimstandort Weida – An der Segouer Straße”, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A),
dem Textteil (Teil B), der Begründung (Teil C) jeweils in der Fassung vom 20. September 2018
einschließlich der Anlage 1 – Ergänzung EFH-Standort an der Segouer Straße im Einzugsgebiet
RRB Weidaer Straße (GEP 2013); Netznachrechnung GEP 2013 mit EFH-Standort –
(Stand Mai 2018) von der Ingenieurgesellschaft mbH ZSCHEILE + KRAUSE und der Anlage 2 –
Hydrogeologisches Gutachten der Reichert GmbH, Projekt-Nr. 17191 in der Fassung vom
31. Januar 2018 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Gleichzeitig erfolgt die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange,
deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kann, gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und
die Abstimmung mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.
Das Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB („Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung”) durchgeführt. In diesem Verfahren wird von der Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB und von der Erstellung eines eigenständigen Umweltberichtes nach § 2a
Satz 2 Nr. 2 BauGB abgesehen.
Der Planentwurf mit Begründung einschließlich der Anlagen 1 und 2 werden in der Zeit vom
15.10.2018 bis 16.11.2018 in der Stadtverwaltung Riesa, 01589 Riesa, Friedrich-Engels-
Straße 13 im Stadtbauamt, Sachgebiet Stadtplanung, EG Zimmer 0.12 zu den nachfolgend
aufgeführten Zeiten
montags und donnerstags 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr
dienstags 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder mündlich zur Niederschrift von jedermann
Stellungnahmen vorgebracht werden.
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich
im Internet unter der Internet-Adresse

riesa.de > Service > Bekanntmachungen > Bebauungspläne
und im zentralen Internetportal des Landes Sachsen eingestellt.
Für Rückfragen steht das beauftragte Büro ARNOLD CONSULT AG, Beratende Ingenieure und
Architekten, Heinrich-Heine-Straße 26, 01662 Meißen, Telefon (03521) 7594-0, Fax (03521)
7594-94, E-Mail: meissen@arnold-consult.de zur Verfügung.
Die Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes ist nachfolgender Abbil-
dung zu entnehmen. 

Riesa, 28. September 2018

Marco Müller
Oberbürgermeister

Andreas Wilke ist neuer Friedensrichter

Sinn für Gerechtigkeit

Der neue Riesaer Friedens-
richter heißt Andreas Wil-

ke. Er wurde von den Stadträ-
ten mit 22 Ja-Stimmen bei drei
Enthaltungen gewählt. Der
1962 geborene Andreas Wil-
ke besitzt nach eigener Aus-
sage ein großes Gerechtig-
keitsempfinden. „Ich möchte
als Friedensrichter meinen
Beitrag leisten, um Konflikte
möglichst gerecht zu lösen“,
sagt er. 
Der Friedensrichter ist für fünf
Jahre gewählt. Er soll bei Kon-

flikten, die nicht zwingend vor
Gericht verhandelt werden
müssen, einen Vergleich her-
beiführen. Das betrifft Nach-
barschaftsstreit oder Ärger mit
Vermietern, aber auch Körper-
verletzung, Hausfriedens-
bruch, Beleidigung oder
Sachbeschädigung.
Der bisherige Friedensrichter
Stefan Maes hatte sich aus
Zeitgründen „nur“ noch als
Stellvertreter beworben und
wurde dafür mit großer Mehr-
heit bestätigt.                       U.P.

OB Marco Müller gratuliert Andreas Wilke (r.) zur Wahl.          Foto: U.P.



Nächster Verwaltersprechtag: 11. Oktober von 9-11 Uhr
Ihre Ansprechpartner vor Ort: Anett Thierbach und Steffi Roscher

Wo: Gästewohnung Schweriner Straße 18 in Riesa-Weida
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Seit Anfang September ist in  der
ehemaligen Management-Aka-
demie Riesa, den Riesaern auch
als „MARie“ bekannt, wieder Le-
ben eingezogen. Die Wohnungs-
gesellschaft Riesa (WGR) konnte
die Firma via medis Nierenzen-
trum Riesa MVZ GmbH als neu-
en Mieter in den Räumen der
ehemaligen Bildungseinrichtung
gewinnen (siehe Foto).

Die in Riesa bereits seit langem auf
der Robert-Koch-Straße ansässige
Firma via medis Nierenzentrum
Riesa MVZ GmbH mit den
Schwerpunkten Dialyse und Ambu-
lanz, gehört zu der weltweit aufge-
stellten Unternehmensgruppe B.
Braun Melsungen AG. Der Bedarf
an deren medizinischer Versorgung
steigt stetig, so dass das fußläufig
zu erreichende Gebäude der eins-
tigen Management Akademie eine

optimale Bereicherung für die
nephrologische Ambulanz der via
medis ist.
Nach einer intensiven Planungszeit
und anschließenden nur knapp 6-
monatigen Bauzeit, schuf die WGR
gemeinsam mit dem Ingenieurbüro
Dietel aus Riesa und vielen ortsan-
sässigen Fachfirmen hier ein neues
Facharztzentrum, dass sowohl für
die via medis als auch deren Pa-

tienten zahlreiche Annehmlichkei-
ten bietet. So sind beispielsweise
die Behandlungsräume lichtdurch-
flutet und barrierefrei zugängig.
Entsprechend dem Konzept der
via medis wurde die Nierenambu-
lanz gestaltet. Dazu gehörte unter
anderem auch die Nachrüstung
eines ebenerdig erreichbaren Per-
sonenaufzuges, der den Transport
von Patienten in Krankentragen
zulässt. 

- 
A
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Neues Facharztzentrum Abenteuer Spielplatz
Ein Spielplatz ist immer ein
magischer Anziehungspunkt
für Kinder und genau das
zeichnet die insgesamt 26
Spiel- und Bolzplätze der Woh-
nungsgesellschaft Riesa mbH
in allen Wohngebieten aus.

Die Vielfalt zahlt sich aus
Die WGR-Spielplätze sind unter-
schiedlich groß, verschieden
ausgestattet und bieten immer
genügend Raum zum Spielen
und Toben. Dabei haben Sand-
kasten, Spiel- und Klettergeräte,
eine Rutsche, Wippe oder
Schaukel für Kinder – je nach
Alter – ihren ganz besonderen
Reiz und sind bei unseren Kin-
dern heißbegehrt.
Die meisten Spielplätze der
WGR sind für Kinder zwischen
drei und zehn Jahren angelegt.
Aber immer gilt der Grundsatz,
dass Kinder, egal welchen Alters,
auf den Spielplätzen nur unter
Aufsicht von Erwachsenen spie-
len. Folgendes sollten Sie dabei
grundsätzlich beachten:
Entfernen Sie eventuelle Kordeln
und Bänder aus der Kleidung des
Kindes und auch der Fahrrad-
helm ist unbedingt abzusetzen;
Ihr Kind könnte hiermit hängen
bleiben und sich schwer verlet-
zen. Mit Trinkhalmen oder Lut-
schern im Mund sollte nicht he-

rumgetobt werden; bei einem
Sturz oder Zusammenprall kön-
nen sie gefährliche Verletzungen
im Hals oder am Gaumen verur-
sachen.
Bitte beachten Sie gemeinsam
mit Ihren Kindern, die auf den
meisten WGR-Spielplätzen gut
sichtbar angebrachten Spiel-
platzregeln.
Etwas anders geht es auf den
beiden Bolzplätzen im Wohnge-
biet Weida und an der Elbe zu.
Dort kommen die größeren Kids
beim Fußball, Basketball und
beim Volleyball auch mal so rich-
tig ins Schwitzen.

Sicherheit hat oberste Priorität
Natürlich sollten der Spielplatz
selbst und insbesondere die
Spielgeräte grundlegende Si-
cherheitsanforderungen erfüllen.
Die Einhaltung der gesetzlichen
Sicherheitsstandards wird auf
allen Spielplätzen der WGR re-
gelmäßig vom Fachpersonal der
AGV überwacht. So erfolgt im
14-tägigen Rhythmus eine Sicht-
und Funktionskontrolle. Außer-
dem werden alle Spielgeräte
während der Jahresinspektion
sowie vor Beginn und am Ende
einer jeder Spielperiode bei der
operativen Inspektion eingehend
auf Beschädigung und Standsi-
cherheit durch die AGV geprüft.


